
 	  Literättin hat Folgendes geschrieben:			   ...Zu Beginn ist es eher schwierig, in die Geschichte
hineinzufinden. In den ersten Absätzen wimmelt es von technischen Begriffen, die eine Orientierung schwer
machen. Wer ist hier wer, wer erzählt und was ist das Thema? Ich irre zwischen primären Exekutiv-
Translokatoren, der zentralen Logikbaugruppe, dem Former bzw. Formernukleus, der Maschine umher und
kann einzig die Organics als die bezifferten Subjekte / Arbeiter einigermaßen identifizieren.



	



Hallo Literättin :))



Vielen Dank für Deinen ausführlichen Kommentar. Der Anfang scheint einige Leute gestört zu haben, was ich
auch ein wenig nachvollziehen kann.



Da ich selber sehr gerne technische Science Fiction lese, ist es mir wohl einfach nicht aufgefallen, weil es für
mich normal ist. So wirklich experimentell ist der Text dadurch auch nicht. diese Vorgabe fand ich am
Schwersten umzusetzen, da ich mit so extrem experimentellem Kauderwelsch so gar nicht warm werde.
Deshalb ist er auch ein wenig zu sehr Mainstream.



Der Perspektivwechseln vollzog sich eher instinktiv. Meine Lektorin mag das auch nicht aber ich finde es
langweilig immer nur aus einer Perspektive zu schreiben. Ich habe so das Gefühl, dass sie davon noch ein
paar graue Haare bekommen wird. :))) 



Auf jeden Fall hilft mir Dein Kommentar dabei besser zu werden. Nochmals vielen Dank dafür.



LG Y.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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